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Bern
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1916
Schweizerisches Handeisamtsblatt Berne

Ldoü.21 aor
1916
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— Bilanz einer Yersichesnngsgesdllsch'aft. — Niederländisch Indien. — .Internationaler
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flrallite Teil - Partie oftioelle - Parte utüdale

eoinmeree -
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zorigo

Gold-, Silber- und ver.silb.erte Waren. — 1916.
16. August. J. Wlskemann-Knecht, Aktiengesellschaft in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 271 vom 28. Oktober 1912, Seite 1893). Dureh Beschluss der
ausserordentlieben Generalversammlung vom 15. Mai 1916 wurden die 40
das Grundkapital von Fr. 200,000 bildenden Namenaktien von je Fr." 5000
in Inhaberaktien umgewandelt. Diese Umwandlung ist statutarisch
vorgesehen (§ 2 der Statuten). Albin Leuzinger -ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erlosehen. Als einziges Mitglied des
Verwaltungsrates wurde gewählt: Paul Wiskemann in "Rüsehlikon (bisher
Geschäftsführer). Der Genannte führt wie bisher Einzelunterschrift namens
der Gesellschaft.

R o h 1 e d e r. — 16. August. Die Firma M. Schneider in Zürich 4
(S. H. A. B. Nr. 130 vom 5. Juni 1916, Seite 881), Rohlederhandlung,
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Leder. — 16. August. Inhaber der Firma G. Baumann in Zürieh4
ist Gottlieb Baumann, von Ober-Entfelden (Aargau), in Zürich 2.
Lederhandlung. Hallwylstrasse 24.

Kamin hüte und Zementwaren usw. — 16. August. Die
Firma Kronenberg & Cle. in Busswil (Bern), unbeschränkt haftender
Gesellschafter: Ludwig Kronenberg; Kommanditärin: Else Kronenberg, geb.
Bald, hat ihre Z w e i g n i e d e r 1 as s u n g in Z ü r i e h.'(S. H. A. ,B.
Nr. 132 vom 7. Juni 1916, Seite 895), Vertrieb von Kronenberg-Patent-
kaminhüten und Zementwaren, ferner Handelsvertretungen und Vermittlungen,

aufgegeben, die Firma ist daher in Zürieh erlosehen.
Bürsten. — 16. August. Der Inhaber der Firma Otto Klefer in

Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 67 vom 20. März 1916, Seite 442) ist Bürger
von Zürich.

16. August. Schweiz. Kleiderfabrik A. G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 168
vom 6. Juli 1911, Seite 1161). Der Präsident des Verwaltungsrates, Abraham
Weill-Einstein, Bürger von Zürieh, wohnt in Zürich 2, und der Direktor
Theodor Weill, Bürger von Zürieh, ebenfalls in Zürich 2.

16. August. «Die Annoneen-Expedition Haasenstein & Vogler A. G.»
(Societ6 Anonyme de l'Agence de Publieite Haasenstein •& Vogler) mit
Hauptsitz in Genf und Zweigniederlassung in Zürieh unter, der Firma
Annoncen-Expedition Haasenstein & Vogler Aktien-Gesellschaft Filiale Zürich
(S. H. A. B. Nr. 28 vom 4. Februar 1915, Seite 134) hat ihre Statuten
in den ausserordentlichen Generalversammlungen vom 12. Juli 1915 und
27. Juni 1916 teilweise revidiert. Die Firmabezeichnung lautet nunmehr:-
«Publieitas A. G.» mit dem ersten Untertitel: «Sehweizerisehe Annoneen-
Expedition A. G. (Soci6t6 Anonyme Suisse de Publieit6 — Soeietä Anonima
Svizzera di Pubblicitä) und dem zweiten Untertitel: «Haasenstein &
Vogler A. G.». Infolgedessen erhält die Filiale die Benennung: Publieitas
A. G., Filiale Zürich. Dureh Verwaltungsratsbeschluss wurden Henry
Georg .(Verwaltungsratsmitglied), (bisher zeiehnungsbereehtigt) und Alfred
Mottier, beide in Genf, zu Direktoren ernannt, mit der Berechtigung,
kollektiv unter sich oder jeder derselben kollektiv sei es mit John Durand
in Genf, der als Prokurist bezeichnet wurde, sei es mit einem der
kollektiv zeiehnungsbereehtigten Verwaltungsratsmitglieder zu
unterschreiben. An den übrigen bisher eingetragenen Vollmachten ist nichts
geändert worden. Sitz der Filiale: Bahnhofstrasse 51.

Kohlen, Vertretungen, Glas1, usw. — 17. August. Der
Inhaber der Firma Alb. Metzger in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 217 vom
17. September 1915, Seite 1265) verzeigt als weitere Natur des Geschäftes:
Handel iu Fenster-, Spiegel- und Photographie-Glas en gros, Import und
Export in Holz aller Arten.

Chemische Produkte. — 17. August. Inhaber der Firma Carl
Dinner in Zürieh 5 ist Carl Dinner, von Glarus, in Zürich 6. Fabrikation"
und Vertrieb ehemischer Produkte. Neugasse 101.

Textilindustrie, usw. — 17. August. Inhaber der Firma
Ch. Kannel in Zürich 2 ist Charles Kannel, von Tzernowitz (Oesterreich),
in Zürich 2. Textilindustrie, Agentur und Kommission. Splügenstrasse 10.

Baumwollweberei. — 17. August. Die .Firma Otto Keller in
Wald (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1907, Seite 14) erteilt Prokura
an August Rüegg, von Wyla, in Riedt-Wald.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Bern

Lichtspiele, usw.— 1916. 17. August. Der Inhaber der Firma
J. Dill-Gerber, Modes, in Bern (S. H. A. B. Nr. 276 vom 1. November
1913, Seite 1951 und Verweisung), verzeigt ferner als Natur des Geschäfts:
Lichtspiele Metropol.

17. August. Die im Handelsregister von Bern (S. H. A. B. Nr. 139
vom 16. Juni 1916, Seite 950 und Verweisungen) unter der Firma
Vereinigte Pensionen und Kostgebereien von Bern und Umgebung, mit Sitz in
Bern, eingetragene Genossensehaft hat sieh durch Besehluss der
Generalversammlung vom 9. August 1916 aufgelöst. Mit Rüeksicht darauf, dass
am 9. Oktober 1915 über die genannte Genossensehaft der Konkurs eröffnet
wurde und die Organe der Genossensehaft sich nach erfolgtet Publikation
des Konkurses und nach Ablauf der Eingabsfrist mit den Genossensehafts-
gläubigern endgültig auseinandergesetzt haben, wird die Liquidation als
beendigt betraehtet und'die Firma im Handelsregister gelöscht.

Bureau Biel
17. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Ofenfabrik Wannenmacher

A. G., mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1911)
hat in der Generalversammlung vom 31. Juli 1916 ihre Statuten revidiert
und als Naehfolgerin der im Jahre-1911 erloschenen Firma «Fr. Wannen-
macher:Chipot» in Nidau (S. H. A. B. Nr. 250 vom 9. Oktober 1911)
die Firma abgeändert in Fr. Wannenmacher-Chipot A. G., mit Sitz in
Biel. Die .übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau de Courtelary
V i n s. — 17 aoüL. La society en commandite Georges Jeanneret &

Cle, vins en gros, ä St-Imier (F. o. s. du c. du -1er d6eembre 1904, n° 454,
page 1813), est dissoute; la liquidation ötant termin6e, sa raison est
radi6e. L'aetif et le passif sont repris par la maison «Georges Jeanneret»,
ä'St-Imier.

Le ehef de la maison Georges Jeanneret, ä St-Imier, est Georges
Jeanneret, originaire du Loele, domicile ä St-Imier. La maison reprend
l'aetif et le passif de la soei6t6 en commandite «Georges Jeanneret &
Cie.», radi6e. Vins en gros et representations.

Bureau Fraübrunnen
12. August. Die Dampfdreschgenossenschaft Hindelbank-Fraubrunnen

und Bucheggberg, mit. Sitz in Fraubrunnen (S. H. A. B. Nr. 78 vom
13. August 1878), hat in ihrer Generalversammlung vom 8. April abhin

Jhren Vorstand neu'bestellt wie folgt: Präsident: Fritz Steinhauer, von
Tfifggisberg, Gutsbesitzer in Jegenstorf; Vizepräsident, gleichzeitig Kassier
und Verwalter: Alexander Witsehi, Gutsbesitzer, von und in Hindclbank;
Sekretär: Johann Messer, von Zauggenricd, Müllermeistcr in Fraubrunnen;
Beisitzer: Franz Sehwab, von Leuzigen, Gutsbesitzer in Büren z.H., und
Adolf Huber, von Krauehthal, Landwirt in Urtenen.

12. August. Die Landwirtschaftliche Genossensehaft Delsswil-Wlgglswll
und Umgebung, mit bisherigem Sitz in Deisswil (S. H. A. B. Nr. 189
vom 31. August 1892), hat in ihrer Hauptversammlung vom 23. Juli 1916
ihre Statuten vom 7. August 1910 aufgehoben. Die Hauptpunkte der
neuen Statuten gemäss Art. 680 und 681 0. R. sind folgende: Die Firma
lautet nunmehr Landwirtschaftliche Genossenschaft Münchenbuchsee und
Umgebung, und der Sitz der Genossensehaft wurde nach Münehen-
b u e h s e e verlegt. Die Genossenschaft stellt sich zur Aufgabe die Hebung
und Förderung des materiellen Wohls ihrer Mitglieder durch möglichst
billige Beschaffung der für die Befriedigung der Lebensbedürfnisse
notwendigen Bedarfsartikel, sowie durch An- und Verkauf landwirtschaftlicher

Hilfsmittel und Produkte, unter möglichster Berücksichtigung reiner
und vollgehaltiger Qualität. Die Genossenschaft sueht aueh ferner dureh
Kurse und Vorträge den Bildungsgrad ihrer Mitglieder zu-fördern. Der
Handel soll ohne'Abziclung auf Gesehäftsgewinn geschehen, der Verkauf
in der Regel! gegen bar. In Ausnahmefällen enLseheidet der Vorstand.
Das zum Warenankauf, zur Mobiliar- und Iminobiliarbesehaffung
erforderliche Kapital wird beschafft: a. Durch Ausgabe von Anteilscheinen
an die Mitglieder; b. dureh Anleihen; c. dureh allfällige Schenkungen.
Die Höhe der Anteilscheine beträgt Fr, 200, und es werden dieselben
jährlich zum landesüblichen Zinsfuss verzinst. Dieselben sind seitens der
Gläubiger unkündbar; dem Vorstande steht jederzeit das Reeht zu, die
Anteilscheine zurüekzubezahlen. .Die Anteilscheine sind unter fortlaufender
Nummer auf den Namen auszustellen; sie sind nicht teilbar, und nur mit
Einwilligung des Vorstandes übertragbar. Mitglied der Genossensehaft
kann jeder handlungsfähige Einwohner werden, der im Besitze der bürgerlichen

Ehrenfähigkeit ist und keiner andern ähnlichen Vereinigung angehört;

jedoeh darf im gleichen Betrieb nur ein Angehöriger Mitglied sein.
Ausnahmen können von der Hauptversammlung auf Antrag des Vorstandes
gestattet werden. "Die Mitgliedschaft wird erworben dureh Aufnahme-
beschluss der Hauptversammlung; zur Anmeldung ist die Abgabe einer
eigenhändig unterzeichneten Beitrittserklärung.nötig. ,Die Genossenschaft.
bezieht von jedem neu.eintretenden Mitglied ein Eintrittsgeld, welehes
von der Hauptversammlung festgesetzt wird. Vom Eintrittsgeld sind
Nachfolger von Genossenschaftsmitgliedern enthoben, insofern
eine-ununterbrochene Fortsetzung der frühern Mitgliedschaft besteht. Die
Mitgliedschaft erlischt: a. Dureh den Tod des Genossenschafters; in diesem
Falle gehen die Rechte des Verstorbenen auf seine Erben über, jedoch so,
dass nur ein Erbe dieses Recht geniesst und. die Erben sieh selbst über
dieses Recht zu einigen haben; b. dureh freiwilligen Austritt mit sehrift-
lieher Erklärung an den Sekretär der Genossenschaft; e. durch Ausschluss
aus der Genossenschaft; d. durch Verlust der bürgerlichen Ehrenfähigkeit.
Ausgesehlossen kann werden der zahlungsunfähige Genossenschafter,
derjenige, der den Statuten oder Beschlüssen der Hauptversammlung oder
des Vorstandes zuwiderhandelt oder sonst die Interessen der Genossensehaft

verletzt. Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder haben keinen
Ansprueh auf das Vermögen der Genossenschaft; dagegen haften freiwillig
ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder sowie die Erben verstorbener

Genossenschafter für alle von der Genossensehaft eingegangenen
Verbindlichkeiten bis zum Ablaufe von zwei Jahren, vom Tage ihres
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Ausschlusses an gerechnet. Die weitergehende Haftbarkeit gemäss Art. 691

0. R. wird vorbehalten. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die
Hauptversammlung; b. der Vorstand; c.'die Recbnungsrevisoren. Der
Vorstand besteht aus 7 Mitgliedern, die auf die. Dauer von vier Jahren
gewählt sind. Der Vorstand setzt sich zusammen aus einem Präsidenten,
einem Vizepräsidenten, einem Sekretär und vier Beisitzern. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft gegenüber Dritten, und es führen der Präsident
oder der Vizepräsident mit dem Sekretär zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Jedes Mitglied haftet persönlich und solidarisch
für die von der Genossenschaft eingegangenen Verpflichtungen, soweit das
Genossenschaftsvermögen zur Deckung nicht hinreicht. Die Haftbarkeit
ist eine subsidiäre im Sinne von Art. 689 0. R. Das Geschäftsjahr schliesst
mit dem 31. Dezember, und es ist nach Ablauf dieses Termins spätestens
innert'zwei Monaten vom Vorstand, bezw. Geschäftsführer Rechnung zu
stellen. Ueber die Verteilung eines allfälligen Reingewinns entscheidet
jeweilen

' auf Antrag des Vorstandes die Hauptversammlung. Mitglieder
des Vorstandes der Genossenschaft sind (mit Amtsdauer bis 31. Dezember
1918): Otto Hegg, Landwirt, von und in Münchenbuchsee, Präsident;
Nikiaus Aeberhard, Landwirt, von und in Zuzwil, Vizepräsident; Otto
Häberli, vom Müncbenbuchsee, Landwirt in Wiggiswil, Sekretär; Joh. Ulr.
Ramseyer, von Bowil, Lehrer in Wiggiswil; Fritz König, Landwirt, von
und in Deisswil; Gottfried König, von Wiggiswil, Landwirt in Münchenbuchsee;

Bend. Baumgartner, Ländwirt, von und in Bangerten, 4—7
Beisitzer. Aus dem Vorstand der «Landwirtschaftliehen Genossenschaft
Deisswil-Wiggiswil .und Umgebung» ist ausgetreten Friedrich Studer; an dessen
Stelle trat Bendicht Baumgartner.

Bureau de Moutier

Caf6-restaurant, epicerie. — 17 aoüt. La raison Franz
Roschi, exploitation du Cafe du Cerf et magasin d'öpicerie, ä Bävilard
(F. o. :s. du c.'du 31 aoüt 1907, n° 218, page 1526), est radiäe .ensuite
de renonciation du titulaire.

Fourniturespourhorlogerie. — 17 aoüt. Jean Spozio
s'est retirö de la sociötä en nom collectif Spozio frferes, ä Moutier (F. o. s.
du c. du 9 aoüt 1911, n° 197, page 1342).

Bureau Saanen

Wein. — 18. August. Die Firma Maria Hügli-Gonseth,
Weinhandlung, Ebnit bei Saanen, ist infolge Wegzuges der Inhaberin im
Februar 1912 nach Genf von Amtes wegen gestrichen worden.

Holzhandlung und Krämerei. — 18. August. Die Firma
Eml. Matti-Stucki, Holzhandlung und Krämerei, in Gsteig, ist infolge des
am 4. April 1911 erfolgten Todes des Inhabers von Amtes wegen
gestrichen worden.

Luzern — Lucerne — Lueerna

1916. 12. August. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Soci6t6
anonyme Internationale de Transports Gondrand frferes, succursale de Lucerne
(Internationale Transportgesellschaft Gebrüder Gondrand Aktiengesellschaft
Filiale Luzern), mit Hauptsitz in Basel und Zweigniederlassung in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 174 vom 29. Juli 1915, Seite 1054 und dortige
Verweisung) ist der bisherige Vizepräsident Emil Nessi, von Locarno, wohnhaft

in Lugano, zum Delegierten des Verwaltungsrates gewählt worden
und führt nur noch als solcher die Unterschrift. An dessen Stelle wurde
zum Vizepräsidenten und Delegierten des Verwaltungsrates gewählt der
bisherige Prokuraträger Emile Nizzola, von Lugano, wohnhaft in Lugano.
Diese führen namens der Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift.

• / k

Mehl.-Leder und'Spezereicn. — 14. August. Die Firma.
Anton Stadelmann, Mehl-, Leder- und Spezcrcihandlung, in Escholzmatt
(S. H. A. B. Nr. 8 vom 24. Januar 1883, Seite 193), ist zufolge Hin-
sebeidens des Inhabers erloschen.

14.' August. Unter der Firma Sennereigesellschaft Wegmatte, mit Sitz
in Escholzmatt, bildet sich auf unbestimmte Dauer eine
Genossenschaft nach Titel 27 0. R., welche mit der Eintragung • in das
Handelsregister beginnt. Zweck der Genossenschaft ist bestmögliche
Verwertung der Milch, sei es durch Verkauf derselben an einen Milchkäufer
oder durch Selbstbetrieb einer Käserei. Die Statuten datieren vom
13. Juni 1916. Mitglied der Genossenschaft ist, wer bereits der bestandenen
Hüttengesellschaft angehört hat oder später von der Genossenschaftsversammlung

aufgenommen worden ist und die Statuten oder eine darauf
Bezug nehmende Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Neueintretende
haben sich jeweils vor dem 1. März. .bezw. 1. September anzumelden und
dabei anzugeben, von wieviel Kühen sie sich verpflichten; die Milch
liefern zu wollen und ein Eintrittsgeld nach Beschluss der Genossenschaftsversammlung

zu entrichten. Die Mitglieder haben die Pflicht, ihren
Nachfolgern im Liegenschaftsbesitz, Käufern, Pächtern und Nutzniessern, den
Beitritt zur Genossenschaft zur Vertragsbedingung zu machen. Die
Mitgliedschaft geht ohne weiteres auf die Erben eines Mitgliedes, resp. den
oder die Nachfolger im Liegenschaftsbesitze über, welche dann kein
Eintrittsgeld zu bezahlen haben. Ausnahmsweise können auch Nichtmitglieder
ihre Milch zu dem angeführten Zwecke in die Sennerei liefern. Dieselben
haben sich im übrigen den Bestimmungen des Reglements genau zu fügen,
an die Zinsvergütung der Rechtsame, an die Bestreitung der Verwaltungsund

Reparaturkosten und Steuern nach Verhältnis ihrer Milchlieferung
beizutragen. Nehstdem wird von genannten Nichtmitgliedern für je 100 Kilo
?;eliefertc Sommermilch 15 Rp. in die Genossenschaftskasse als' Beitrag
ür Reparaturen eingezogen. Die Mitgliedschaft geht verloren durch

freiwilligen Austritt, Tod, Ausschluss und bei Pachtaufgabe. Wer nicht
vor dem 1. September schriftlich dem Präsidenten den Austritt erklärt,
ist für das nächstfolgende Betriebsjahr verpflichtet, die Milch zu liefern.
Die Austrillserklärung muss von den Genossenschaftern '

angenommen
werden, sofern sich der Austretende verpflichtet, für die zur Zeit seines
Austrittes allfällig vorhandenen Schulden ' nach seinem Verhältnis zur
Genossenschaft zu haften. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft,
haften deren Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein direkter Geschäftsgewinn

wird nicht beabsichtigt. Jedes Mitglied • der Genossenschaft ist
zur Milchlieferung zu dem von der Genossenschaft erzielten Preise und
nach Massgabe' der Bestimmungen des Reglements über Milchlieferung
verpflichtet. Organe der Genossenschaft sind: Die Genosscnschaftsversamm-
lung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der fünfgliedrige
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen und wird von der Ge-
nosscnschaftsversammlung auf eine Amtsdauer von zwei Jahren .gewählt.
Präsident, Kassier und Aktuar führen je zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Josef Krummenachcr; Akluar: Anton Stadel-,
mann; Kassier: Anton Duss; und Beisitzer; Mathe Portmann und Josef
Kaufmann; alle von und in der. Gemeinde Escholzmatt.

16. August. Aktiengesellschaft des internationalen Kriegs- & Frledens-
museums in Luzern, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 281 vom
9. August 1901, Seite .1121). An der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 30. August 1909 wurden die Statuten" revidiert und dabei

folgende Aenderungen gutgeheissen. Das .Gesellscbaftskapital wurde auf
Fr. 320,000 (dreibundertzwanzigtausend Franken) erhöbt, bestehend aus
Fr. 250,000, eingeteilt in 500 Stammaktien ä Fr. 500, und Fr. 70,000,
eingeteilt in 140 Prioritätsaktien ä Fr. 500, und sämtliche Titel auf den
Inhaber lautend. Zugleich wird die Zeichnung und volle Einzahlung des
Aktienkapitals konstatiert. An der ordentlichen Generalversammlung vom
31. März 1910 wurden die Statuten neuerdings revidiert, wobei das
Stammaktienkapital um Fr. 150,000 reduziert und auf den Betrag von
Fr. 100,000 herabgesetzt wurde. Das Grundkapital besteht nun aus
Fr. 170,000; davon sind Fr. 100,000 eingeteilt in 500" Stammaktien ä
Fr. 200, und Fr. 70,000 eingeteilt in 140 Prioritätsaktien zu nominell
Fr. 500; alle, auf den Inhaber, lautend, Tollgezeichnet und liberiert. Die
übrigen publizierten Tatsachen wurden durch die Aenderungen niebt
betroffen. Laut Bescbluss des Verwaltungsrates in seiner Sitzung vom
3. November 1915 führen Präsident und Aktuar in kollektiver Zeichnung
die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft. Präsident ist
Dr. Johann Franz Bucber, von Luzern, und Aktuar: Otto Muri, von
Luzern, beide in Luzern. Die Unterschriftsberecbtigungen der Verwaltungsräte

Johann von Bloch, Vinzenz Stirnimann, Dr. Jakob Zimmerli, Karl,
Blankart und Franz Keller-Kurz sind erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborg®

Bureau de Romont (district de la Gldne)

Fers, mötaux, guincaillerie, cbarbon. — 1916.
14 aoüt. Le cbef de la mäison M. Pernet, ä Romont, est Marius fils de
Nicolas Pernet, de et ä Romont. Fers, mötaux, quincaillerie, charbon.
Grand' Rue 154.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Lebern

1916. 17. August. Die Firma A. Schläfli, Uhrenfabrik in Selzacb
(S. H. A. B. vom 15. Oktober 1892, pag. 893), ändert die Firma ab .wie
folgt: Uhren-Fabrik Selzach, A. Schläfli (Fabrlque d'Horlogerie de Selzach,
A. Schläfli) (Selzach Watch Factory, A. Schläfli).

St, Gallen — St-Gall — San Gallo

Futterkalk usw.; Kraftfutter, Kolonialwaren. —
1916. 17. August. Inhaber der Firma A. Ramildi in Wattwil ist Annibale
Ramildi, von Rufina (Florenz), in Wattwil. En gros-Handel und Export
in Futterkalk und Düngkalk, Fabrikation von Kraftfutter, Kolonialwaren
mi-gros.

Stoffhandel. — 17. August. Inhaber der Firma E. Saxer in
St. Gallen ist Emil Saxer, von Altstätten, in St. Fiden-Tablat.
Stoffhandel. St. Leonhardstrasse 37.

17. August. Metzgermelster-Verband der Gemeinden Henau, Oberuzwil,
Ober- und Niederbüren, Genossenschaft mit Sitz in U z w i 1, Gde. Henau
(S. H. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1916, Seite 270). An Stelle von
Conrad Etter wurde Alois Eigenmann, von Waldkirch, in Niederbüren,
als Vorstandsmitglied und Aktuar gewählt.

17. August. Unterstiitzurigskasse des Rettungskorps St. Gallen,
Genossenschaft mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 110 vom 28. April
1913, Seite 782). An der Hauptversammlung vom 19. Februar 1916 sind
die Statuten teilweise revidiert "worden. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet ausschliesslich das Vermögen derselben, unter
Ausschluss der persönlichen Haftbarkeit der Mitglieder. Weiter werden die
bisher publizierten .Tatsachen durch die Revision : niebt berührt. Louis
Frick und Carl Wölfle sind aus der Kommission ausgeschieden. Neu in
die Kommission wurden gewählt: Emil Zängerle und Rudolf Furrer, beide
in St. Gallen. An Stelle von Fritz Wartmann wurde .Louis Frick, von
und in St. Gallen, zum Verwalter ernannt.

Aargan — Argovle — Argoyia

Bezirk Rheinjelden
1916. 17. August. Die von der Aktiengesellschaft Vereinigte

Schweizerische Rhelnsallnen (SoclStS des Salines Sulsses du Rhln.r6unles), mit
Hauptniederlassung in Schweizerhalle bei Pratteln (Kt.- Baselland) und
Zweigniederlassung in Rheinfelden (S. H. A. B. 1915,
Seite 891), an Fritz Ernst erteilte Kollektivprokura ist erloschen. Die
Firma hat Kollektivprokura erteilt an Willy Glenck, von Zürich, in Basel,
in dem Sinne, dass derselbe berechtigt ist, kollektiv zu zweien mit je
einem der übrigen Zeichnungsberechtigten- die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Gesellschaft zu führen.

Bezirk Zofingen

Eisenwaren, Tafelglas, Färb - und Materialwaren.
— 17. August. Die Firma Lüscher-Matter in Zofingen (S. H.A. B. 1908,
Seite 2122) ist infolge Abtretung "des Geschäftes erloschen. Aktiven und
Passiven gehen an nachfolgende Firma über:

Paul Lüscher-Wildi-und Hans Lüschcr-Matter, beide von und in
Zofingen, haben unter der Firma P. Lüscher & Cle. in Zofingen "eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. August 1916 ihren Anfang
nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Paul Lüscher-Wildi.
Kommanditär ist Hans Lüscber-Matter mit dem Betrage von einhunderttausend

Franken (Fr., 100,000). Handel in Eisenwaren, Tafelglas, Farb-
und Materialwaren. "Vordere Hauptgasse 286,,287, 288, 289 290, und
Letzigasse 129. Die Firma erteilt Prokura an den Kommanditär, Hans
Lüscher-Matter, von.und in Zofingen.

Waadt — Vand — Vand

Bureau de Lausanne

Epicerie et droguerie. — 1916. 16 aoüt. La sociötö en nom
collectif A. et G. Campiche, epicerie-droguerie, ä Lausanne (F. o. s. du
c. du 14 septembre.1915), est dissoute ensuite de döcösde l'associe Gaston
Campicbe; cette raison" sociale est en cönsöquenc radiöe.

Andrö Campiche, de Ste-Croix, domicilie ä Lausanne, a repris sous
la raison AndrS Campiche, ä* Lausanne, la suite des affäires ainsi que
l'actif et le passif de'la sociötö «A. et G. Campiche» Tadiöe. Epicerie
et droguerie; Route du Tunnel 4.

Ameublements, etc. — 16 aoüt. Le chef de la .maison
A. Wertheimer, ä Lausanne, est Armand Wertheimer, de Belmont s.
Lausanne, domicilii ä Lausanne. Ameublement et meubles d'occasion, ä l'en-
seigne «La Salle de verite du Grand Saint-Jean»; Rue du Grand Saint-
Jean 22.

Modes. — 17 aoüt. La sociötö en nom collectif Monnler et Coigny,
modes, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 26 aoüt 1915), est dissoute; la
liquidation ötant terminöe, sa raison est radiöe.''
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Hötel. — 17 aoüt. Le chef de la maison W. Steffan, ä Lausanne,
est Walter Steffan, de Wädenswil (Zurich), domicilie ä Lausanne. Exploitation

de 1'Hötel Mont-Fleurv, Avenue d'Ouchy41, dös le 6 janvier 1911.

Bureau de Nyon
17 aoüt. Sous la raison sociale Unica S. A., constructions möcaniques

et ölectriques, il est creö une societe anonyme qui a.son siöge ä

Nyon et pour but.la fabrication et la vente de toutes piöces möcaniques
et electriques, ainsi que toutes exploitations pouvant concourir ä son
döveloppement et ä la mise en valeur de ses fonds. Les Statuts portent
la date du 17 aoüt 1916. La duröe de la societe est illimitöe. Le capital
social est fixe ä soixante mille francs (fr. 60,000), divisö en 240 actions
de 250 francs chacune, au porteur. II est cröö, en outre, sept parts de
fondateur, nominatives, sans, valeur nominale. Les publications de la
societe ont lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce. La societe
est administröe par un conseil d'administration de cinq ä sept membres,
eile est engagee par la signature individuelle du president ou du secretaire

ou de celle de l'administrateur-döleguö. Le president est Theophile
Mühlethaler, de Bollodingen (Berne), industriel; le secretaire est Andre
Burnier, notaire, de Biöre; les deux domicili6s ä Nyon. Andre Burnier,
prönomme, a 6te investi des fonctions d'administrateur-döiegue. La societe
donne procuration ä Georges Reber, d'origine alsacienne, domicilie ä
Neuchätel.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Boudry

Scierie; bois. — 1916. 17 aoüt. La societe en nom collectif
Veuve Louis Perrenoud & Fils, scierie et commerce de bois, ä Boudry
(F. o. s. du c. du 23 aoüt-1910, n° 217, page 1500), est radiöe ensuite
de remise de commerce. L'actif et le passii de cette societe sont repris
par la nouvelle maison «Jean Perrenoud», ä'Boudry.

Le chef de la maison Jean Perrenoud, ä Boudry, est Jean-Louis
Perrenoud, de La Sagne, domicilie ä Boudry. Cette maison reprend l'actif
et le passif de la societe en nom collectif «Veuve Louis Perrenoud et fils,
laquelle est radiöe. Cette reprise date du 1er juin 1916. Scierie et
commerce de bois.

Bureau du Locle

16 aoüt. Sous la raison Societe de construction du CIos du Nods,
il a 6te cree une societe anon y.m e ayant son siege au Locle,
qui a pour but l'acquisition de terrains et la construction sur ces terrains
de bätiments ä loyer ou ä destination speciale. Moyennant approbation
de l'assembl6e generale la societe peut aussi s'intöresser, sous une forme
ou sous une autre, ä une societe ou ä une entreprise poursuivant le möme
but. Les Statuts portent la date du 14 aoüt "1916. La dur6e de la societe
n'est pas determine. Le capital. social est de deux cent mille francs
(fr. 200,000), divise en deux cents actions nominatives de mille francs
chacune. Les publications de la societe o'nt lieu dans la Feuille officielle
du Canton de Neuchätel. Le conseil'd'administration, compose de trois
membres, peut conf6rer la signature individuelle ou collective ä un ou
plusieurs de ses membres^et il a la fac'ulte d'instituer des fond6s de
procuration. Jämes Favre/ des Ponts-de-Martel, au Locle, president du
conseil d'administration, engage la societe par sa signature appos6e indi-
viduellement. Bureaux: Billodes n° 34.

Bureau de Neuchätel
16 aoüt. Les raisons suivantes sont radiees d'office par suite du dü-

ces des titulaires:
Epicerie, vernis, etc. — A. Elzingre, üpicerie, vernis, cou-

leurs, ä Neuchätel, Rue St-Nicolas (F. o. s. du c. du 9 juillet 1909, n° 173,
page 1235);

Graveur, etc. — L6on Gauthier, graveur et guillocheur, ä
Neuchätel (F. o. s. du c. du 19 juin 1883, n° 91);

Tabacs et cigares. — Jules Pernet, tabacs et cigares, ä
Neuchätel (F. o. s. du c. du 25 juin 1906, n° 272);

Tapissier; meubles. — F. Schumacher, tapissier, fabricant de
meubles, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 3 mars 1883, n° 30);

Comestibles. — P. L8 Sottaz, comestibles,.ä Neuchätel (F. o. s.
du c. du 15 juin 1895, n° 155);

Horlogerie. — F. Quartler, fabricant d'horlogerie, ä Neuchätel
(F. o. s. du c. du 14 novembre 1893, n° 238).

Genf — Genfcve — Glnevra

Representations c o m m e r c i a 1 e s; importation et
exportation. — 1916. 16aoül. Le chef de la maison Robert de Vay,
ä Genöve, est Robert de Vay, d'origine fran§aise, domicilie ä Genöve.
Representations commerciales. Importation et exportation. 3, Place des
Bergues.

Hötel et commerce de meubles. — 16 aoüt. La raison
I. Fortenbach-Sommerhalder, exploitation d'un hötel, ä l'enseigne: «Hötel
du Gothard» et commerce de meubles, ä Genöve (F. o s. du c. du 26 janvier

1915, page 98), est radiöe d'office ensuite de faillite de la titulaire.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Bureau suisse de la propriätä intellectuelle — Ufflcio svizzero della proprietä intellettuale

Liste der ister und Modelle

Liste des desslns et modules — Lista dei disegni e modelii

Erste Hälfte August 1916
Premlöre quinzaine d'aoüt 1916 — Prima qulndicina d'agosto 1916

I. Abteilung — lre Partie — la Parte

Hinterlegungen — Döpöts — Deposit!
27170—27222

Nr. 27170. 1. August 1916, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 500 Muster. —
Mechanische Weisstickereien. — Grauer-Frey, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 27171. 1. August 1916, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 569 Muster. — Stickereien.

— J. D. Einstein & C°, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 27172. 1. August 1916, 8 Uhr p. — Offeu. — 2 Modelle. — Büchsen. —
Eduard Keimer, Zürich (Schweiz). Vertreter: L. R. Schneider, Zürich.

Nr. 27173. 31. Juli 1916, 10 Uhr a. — Offen. — 1 Muster. — Zins- und
Zinseszins-Tabelle. — Max Zuppinger, Meilen (Schweiz).

-Nr. 27174. 2. August 1916, 5 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Schuhputzmaschine.

— Jak. Zürcher-Baenziger, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 27175. 2. August 1916, 7 Uhr p. — Offen. — 3 Modelle. — Umsponnene

Ledersaiten. — Dr. med. Paul Grosheintz, Basel (Schweiz).
Nr. 27176. 3. August 1916, 1 Uhr p. — Offen. — 4 Modelle. — Schlacben-

hohlsteine für Eisenbetondecken. — Heinrich Koch, Bassersdorf
(Schweiz),

N° 27177. 3 aoüt 1916, 7 h. p. — Ouvert. — 3 modeles. — Mecanisme et or-'
ganes de möcanisme de remontage et de mise ä Pheure negative. —
Societe d'Horlogerie «La Generale» (General Watch C°) (S. A.), Bienne
(Suisse); ayant cause des auteurs «Albert Grossenbacher», Bienne et «Fritz
«Krill», Evilard. Mandataire: W. Koelliker, Bienne.

Nr. 27178. 2. August 1916, 8 Uhr p. — Offeu. — 1 Modell. — Futterkasten
für Geflügel. — Wilhelm Zimmermann, Spiez (Schweiz).

Nr. 27179. 4. August 1916, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 889 Muster. — Stickereien.

— Reichenbach & C° A.-G., St. Galleu (Schweiz).
Nr. 27180. 4. August 1916, 8 Uhr p. — Offen. — 80 Muster. — Suppeu-

v ürfelumhüllungen, Karlonschächtelchenumhüllungen; Wuvstformumhüliun-
gen; Mehlpackungen; Bouillonwürfelbüchsenetiketten; Vcrschlussetiketten
für Bouillonwürfelbüchsen, Mehlpackungen, Würzeflaschenumhüllungen,
Suppenwürfel- und Kartonschächtelchenumhüllungen; Würzeflaschcnum-
hüllung; Halsstreifen für Würzeflaschen; Briefköpfe, Gutschriftsanzeigen;
Bestellkarten für Wiederverkäufer; Kreuzsternplakat; Reklame-Gestellstreifen.

— .Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln, Kempttal (Schweiz).
Nr. 27181. 4. August 1916, 8 Uhr-p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Fahrradbremse.

— Gottfried Jenny, Obfelden a. Albis (Schweiz). Vertreter:
S. Volz, Zürich. '

i

Nr. 27182. 2. August 1916, 2^ Uhr p. — Offeu. — 1 Modell. — Spielwaren.
— Kaspar Fuchs, Brienz (Schweiz).

N° 27183. 4 aoüt 1916, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Calibre de montres.
— Agassiz Watch C° S. A., St. Imier (Suisse). Mandataire: E. Imer-Schnei-
der, Geneve.

N° 27184. 5 aoüt 1916, 12 h. m. — Cachetö. — 1 modöle. — Ampoule avec
fil souple destinö ä s'adapter ä une lampe ölectrique de poche. — Albert
Tripet, La Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret, La
Chaux-de-Fonds).

Nr. 27185. 5. August 1916, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 542-Muster. — Stickereien.

— Brunner & Hofstetter, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 27186. 4. August 1916, 12 Uhr m. — Versiegelt. — 139 Muster. — Stickereien.

— L. A. Silk, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 27187. 7. August 1916, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1797 Muster. — Stickereien.

— Reichenbach & C° A.-G., St. Gallen (Schweiz).
N° 27188. 7 aoüt 1916, 8 h. p. — Ouvert. — 2 modöles. — Protögc-glaces. —

Ä r i s t e Calame, fils, Le Locle (Suisse).
5 N»^7189. 3 aoüt 1916, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Protecteur de cas-

quettes. — Jules Krieg & C°, Geneve (Suisse).

Nr. 27190. 3. August 1916, 8 Uhr p. — Offen. — 5 Modelle. — Uhrzifferblätter

mit Einrichtungen für Aufnahme radioaktiver Leuchtmasse. —
Vereinigte Uhrenfabriken Alpina A.-G. (Alpina fabriques d'horlogerie röunies
S. A.), Biel (Schweiz).

Nr. 27191. 7. August 1916, 8 Uhr p. — Offen. — 4 Muster. — Mit imitierten
Poren versehene bemalte Bretter. — August Baumberger, Sirnach
(Thurgau, Schweiz). Vertreter: Dr. 0. Holer, Zürich.

Nr. 27192. 8. August 1916, 3 Uhr p. — Offen. — 5 Modelle. — Halter für
Desinfektionsprodukte. — Joseph Theiler, Lachen (Schwyz, Schweiz).

Nr. 27193. 8. August 1916, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 95 Muster. — Stickereien.

— S. & A. Stern, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 27194. 18. Juli 1916, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Muster. — Feldweibelbuch.

— Basler Druck- & Verlags-Anstalt, Basel, (Schweiz).
Nr. 27195. 7. August 1916, 1 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Pochettes. —

Maximilian Buchart, Dürrenast b. Thun (Schweiz).

Nr. 27196. 7. August 1916, 4 Uhr p. — Versiegelt. — 2194 Muster. — Stickereien.

— Leumann, Boesch & C°, Kronbühl b. St. Gallen (Schweiz).
N° 27197. 9 aoüt 1916, 3 lA h. p. — Ouvert. — 2 modöles. — Calibres de

montres. — Godat & C°, La Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire: W.
Koelliker,' Bienne.

Nr. 27198. 9. August 1916, 5 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Verschlusskork.
— Dr G. Schklowsky, Bern (Schweiz).

Nr. 27199. 9. August 1916, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1037 Muster. — Schiffli-
stickereien. — F. Eugster, Altstätten (St. Gallen, Schweiz).

Nr. 27200. 9. August 1916, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Muster. — Etikette. —
Robert Mettler, St. Gallen (Schweiz).

N° 27201. 9 aoüt 1916, 8 h. p. — Cachete. — 1 modöle. — Inflammateur de
grenade. — Maurice Goetz, Genöve (Suisse). Mandataire: H. Chapon-
niere, Geneve.

N° 27202. 9 aoüt 1916, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Calibre de montre.
.— Malleray Watch C° Quartier frcrcs, succcsseurs, Malle-
ray (Suisse). Mandataire: H. Chaponniere, Genöve.

Nr. 27203. 9. August 1916, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Hosenträger.

— Fritz Hemmig, Allschwil b. Basel (Schweiz). Vertreter: S. Volz,
Zürich.

N° 27204. 20 juillet 1916, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Clou pour
chaussures. — Industrielle Neuchäteloise S. A., La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 27205. 10. August 1916, 11 Uhr a. — Offen. — 86 Muster. — Etiketten
und Beutel für pharmazeutische und kosmetische Präparate. — Dr A. Wander

A.-G., Bern (Schweiz).
Nr. 27206. 10. August 1916, 12 Uhr m. — Versiegelt. — 338 Muster. — Banin-

woll- und Seidenstickereien (sog. Spitzen). — A. Hufenus & C°, St. Gallen
(Schweiz).

Nr. 27207. 10. August 1916, 3 Uhr p. — Versiegelt. — 44 Muster. — Stickereien.

— H. Dreifuss & C°, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 27208. 10. August 1916, 3 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Flüssigkeitsmanometer.

— Robert Oertie, Lachen-Vonwil (St Gallen, Schweiz).
Nr. 27209. 10. August 1916, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1113 Muster. — Stickereien.

— Reichenbach & C° A.-G., St. Gallen (Schweiz).
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N° 27210. 8 aoüt 1916, 5 h. p. — Cachets. — 1 dessin. — Broches et penden-
tifs et autres articles de bijouterie. — Georges Schiff, Geneve (Suisse).

Nr. 27211. 11. August 1916, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Hosenträgerhalter.

— Rudolf Ottwarko, Dresden (Deutschland). Vertreter: J. Ehr-
sam-Stahel, Zürich.

Nr. 27212. 11. August 1916, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Radbereifung.
— Konrad Forbriger, Radebeul b. Dresden (Deutschland). Vertreter:
J. Ehrsam-Stahel, Zürich.

Nr. 27213. 11. August 1913, 8 Uhr p. — Offen. 1 Modell. — Manschettenknopf.

— G u s t a v Birke, Dresden (Deutschland). Vertreter: J. Ehrsam-
Stahel, Zürich;

Nr. 27214. 9. August 1916, 7 Uhr p. — Versiegelt. — 462 Muster. — Stickereien.

— H. Preschlin & C°, Oberuzwil (Schweiz).

Nr. 27215. 10. August 1916, 11 Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Hausschuh.

— Max Traub, Oerlikon (Schweiz).

Nr. 27216. 10. August 1916, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 72 Muster. —
Hohlnahtgarnituren mit gestickten und nicht gestickten Applikationen auf
Leibwäsche und Haushaltwäsche (Tischgedecke, Servietten, Kissenbezüge etc.).
— R. A. Fritzsche, Neuhausen (Schweiz).

Nr. 27217. 11. August 1916, 8 Uhr p. — Offen. — 1. Modell. — Sicherheits-
Vorrichtung für Strassenbahn- und andere Fahrzeuge. — Otto Bernhardt,
Dresden (Deutschland). Vertreter: J. Ehrsam-Stahel, Zürich.

Nr. 27218. 12. August 1916, 7 Uhr a. — Offen. — 1 Muster. — Gestickte
Karte. — J o h. Bühler, Sirnach (Thurgau, Schweiz); Rechtsnachfolger des
Urhebers «Otto Bühler», Sirnach.

N? 27219.' 12 aoüt 1916, 3 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Articles de
bureaux (tire-ligne). — Jules Rihner, Bienne (Suisse).

Nr. 27220. 12. August 1916, 8 Uhr p.'— Versiegelt. — 904 Muster. — Mechanische

-Schifflistickereien auf Mousseline, Cambric und Voile. — Stein,
Doblin, Kaufman & Co., St. Gallen (Schweiz).

Nr. 27221. 14. August 1916, 4' Uhr p. — Versiegelt. — 862 Muster. — Stickereien.

— Reichenbach & C° A.-G., St. Gallen (Schweiz).

Nr. 27222. 14. August 1916, 7 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Hinterdrehapparat.

— Eugen Engel, Niederuzwil (Schweiz).

II. Abteilung — lle Partie — II" Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modules pour montres
(les modales exclusivement d6coratits except&s)

Riproduzioni di modelli per orologi
(eccettuatl i modelli esclusivamente decorativi)'

N° 27177. 3 aoüt 1916, 7 h. p. — Ouvert. — 3 modales. — Möcanisme et or-
ganes de möcanisme de remontage et de mise ü l'heure negative. —
Soddtd d'Horlogerie «La Gdndrale» (General Watch C°) (S. A.), Bienne
(Suisse); ayant cause'des auteurs «Albert Grossenbacher», Bienne et «Fritz
«Krill», Evilard. Mandataire: W. Koelliker, Bienne.

Cocyae: AJB.

N# 27183. 4 aoüt 1916, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Calibre de montres.
— Agassiz Watch C° S. A., St. Imier (Suisse). Mandataire: E. Imer-Schnei-
der, Genöve.

No 2133.

N° 27188. 7 aoüt 1916, 8 h. p. — .Ouvert. — 2 modöles. — Protöge-glaces. —.
Aristo Calame, f i 1 s, Le Locle (Suisse).

No 6. No 7.

Nr. 27190. 3. August 1916, 8 Uhr p. — Offen. — 5 Modelle. — Uhrzifferblätter

mit Einrichtungen für Aufnahme radioaktiver Leuchtmasse. —
Vereinigte Uhrenfabriken Alpina A.-G. (Alpina fabriques d'horlogerie rdunies
S. A.), Biel (Schweiz).

Nr. 1. Nr. 3.

N° 27197. 9 aoüt 1916, 3 Yt h. p. — Ouvert. — 2 modöles. — Calibres de
montres. — Godat & C°, La Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire: W. Koelliker,

Bienne. •

/Va 209.

N° 27202. 9 aoüt 1916, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modele. — Calibre de montre.
— -Malleray Watch C° Quartier fröres, s u c c e s s e iir s,. Malle-
ray (Suisse). Mandataire: H. Chaponniöre, Genöve.

No 1«.

III. Abteilung — III® Partie — llla Parte

Aenderungen — Modifications — Modificazloni
Nr. 26494. 26. Januar 1916, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Modelle. —

Ladenfeststeller. — Wilhelm Torriani, Wattwil (St. Gallen, Schweiz).
Vertreter: Fritz Isler, Zürich. — Uebertragung laut Erklärung vom
25. Juli 1916, zugunsten von J. Dütschler, Espen-Wattwil (Schweiz).
Vertreter: Fritz Isler, Zürich; registriert den 3. August 1916.

Nr. 27077. 26. Juni 1916, 6 Uhr p. —Offen. — 1 Modell. — Pinsel. — Emil
Schäfer, Zürich (Schweiz). — Uebertragung.laut Erklärung vom
28. Juli 1916 zugunsten von Alfred Vontobel-Bachmahn, .Zollikon (Zürich,
Schweiz); registriert den 3. August 1916.
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Verlängerungen — Prolongations — Prolungazionl
Kr. 13427. 9. August 1906, 10 ^ Uhr a. — (III. Periode 1916/1921). — 1

Modell. — Typen für Buchdruck. — Gebr. Klingspor, Offenbach a. M.
(Deutschland). Vertreter: Dr. J. Vogel, Bern; registriert den 11. August
1916.

Nr. 13493. 3. September 1906, 8 Uhr p. — (D3. Periode 1916/1921). — 3
Muster. — Kartons zum Aufmachen von Druckknöpfen. — William Prym,
G. m.:b. H., Stölberg (Rheinland, Deutschland). Vertreter: Levaillant
Commercial- & PatenUBureau, Zürich; registriert den 15. August 1916.

N» 19645. 8 juillet 1911, 11h. a. — (IP pöriode 1916/1921). — 12 dessins.
— Verres imprimis. —. Sftci6t6 de St. Gobain, Chauny & Cirey, Parisi
(France). Mandataire: D. Loupot, Lausanne; enregistrement du 7 aoüt 1916.

Nr. 19766. 9. August 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — (II. Periode 1916/1921).
— 307 Muster. — Stickereien. — Billwiller Brothers, St. Gallen
(Schweiz); registriert den 2. August 1916.'

Nr. 19805.' 19. August 1911, 8 Uhr p. — (H. Periode 1916/1921). — 1 Modell.
— Abzweigdose. — Paul Büttiker, Ölten (Schweiz). Vertreter: A. Ritter,
Basel; registriert den 11. August 1916.

Nr. 19842. 29. August 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — (II. Periode 1916/1921).
— 112 Muster. — Stickereien. — Billwiller Brothers, St. Gallen
(Schweiz); registriert den 2. August 1916.

Nr. 19960. 30. September 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — (II. Periode
1916/1921). — 294 Muster. — Stickereien. — Billwiller Brothers,
St. Gallen (Schweiz); registriert den 2. August 1916.

Nr. 20027. 18. Oktober 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — (II. Periode 1916/1921).
— 373 Muster. — Stickereien. — Billwiller Brothers, St. Gallen
(Schweiz); registriert den 2. August 1916.

Nr. 27194. 18. Juli 1916, 1 Uhr p. — (II. & III. Periode 1921/1931). — 1

Muster. — Feldweibelbuch.'— Basler Druck- & Verlags-Anstalt, Basel (Schweiz);
registriert den 10. August 1916.

Löschungen — Radiations — Radiazionl
N° 8124. 13 aoüt 1901. — 73 modules. — Fonds de boites de montres dd-

cords. '

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iserizioni

Nr. 38746. — 15. August 1916, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,
Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Heilmittel und chemisch-pharmazeutische Präparate.

UIROPM)
Ufo 38747. — 15 aoüt 1916," 11 h.

Record Dreadnought Watch Co. S. A., fabrication,
La Chäux-de-Forids et Tramelan-dessus (Suisse).

Montres, parties de montres et dtnis.

ANIRA
(Transmission du n° 18571 de la Record Watch Co. S. A. k Tramelan-dessus,

Tramelan-dessus.)

N° 38748. — 15.aoüt 1916, 11 h.

Record Dreadnought Watch Co. S. A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus (Suisse).

Montres, parties de montres et etnis.

ODA
(Transmission du n° 18941 de la Record Watch Co. S. A. ä Tramelan-dessus,

Tramelan-dessus.)

5i° 38749. — 15 aoüt 1916, 11 h.

Record Dreadnought Watch Co. S. A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus. (Suisse).

Montres, parties de montres et £tuis.

DAR
(Transmission du n° 20794 de la Record Watch Co. S. A. ä Tramelan-dessus,

-> Tramelan-dessus.)

ST° 38750. — 15 aoüt 1916, 11 h.

Record Dreadnought Watch Co. S.A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus (Suisse).

Montres, parties de montres et 6tuis.

(Transmission du n° 21350 de la Record Watch Co. S. A. a Tramelan-dessus,
Tramelan-dessus.)

ST» 38751. — 15 aoüt 1916, 11 h.

Record Dreadnought Watch Co. S. A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus .(Suisse).

Montres, parties de montres et Ctuls.

Bolide
(Transmission avec extension d'emploi du n° 22635 de la Record Watch Co.

S. A. ä Tramelan-dessus, Tramelan-dessus.)

IS"» 38753. — 15 aoüt 1916, 11 h.

Record Dreadnought Watch Co. S. A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus (Suisse).

Montres, parties de montres et tnls.

ftramis
(Transmission avec extension d'emploi du n° 23037 de la Record Watch Co.

S. A. ä Tramelan-dessus, Tramelan-dessus.)

W 38753. — 15 aoüt 1916, 11 h.

Record Dreadnought Watch Co. S. A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus (Suisse).

Montres, parties de montres et tnis.

(Transmission avec extension d'emploi du n° 24954 de la Record Watch Co.
S.' A. ä Tramelan-dessus, Tramelan-dessus.)

N° 38754. — 15 aoüt 1916, 11 h.

Record Dreadnought Watch Co. S. A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus (Suisse).

Montres, parties de montres et £tuis.

SONATE
(Transmission avee extension d'emploi du n° 31216 de la Record Watch Co.

S. A. ä Tramelan-dessus, Tramelan-dessus.)

N° 38755. — 15 aoüt 1916, 11 h.

- Record Dreadnought Watch Co. S. A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus (Suisse).

Montres, parties de montres et Güls.

AOTON
(Transmission avec extension d'emploi du n° 31806 dc la Record Watch Co.

S. A. ä Tramelan-dessus, Tramelan-dessus.)

No 38756. — 15 aoüt 1916, 11 h. '

Record Dreadnought Watch Co. S. A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus (Suisse).

Montres, parties de montres et etnis.

SMTANLEVER
(Transmission avec extension d'emploi du n° 33979 de la Record Watch Co.

S. A. k Tramelan-dessus, Tramelan-dessus.)

ST0 38757. — 15 aoüt 1916, 11 h.

Record Dreadnought Watch Co. S.A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus (Suisse).

Montres, parties de montres et £tnis.

PINNACLE

(Transmission avec extension d'emploi du n° 33985 de la Record Watch Co.
S. A. k Tramelan-dessus, Tramelan-dessus.)

Commerce des döchets d'or, d'argent et de platine
En execution de la loi fbdbrale du 17juin 1886 et de l'arrütd du

Conseil fbdbral du 13 mars 1916;- le dbpartement soussignb a autoris6
M. Louis Küster, nbgoeiänt, Envers 22; ä La Chaux-de-Fonds, ä faire le
commerce des matiöres d'br, d'argent et .de platine. ' * (V 58)

Berne, le 19 aoüt 1916.
Departement sulsse des finances,

Bureau ites matiferos d'or et d'argent.

» I' "M t"
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L'MIOÄT, Compagnie d'Assiiraiices sur la Vie humaiite
Actif Balance generale des ecritures au 31 decembre 1915 Passiff

7,500,000
44,059,105
15,655,796

23,405
60,950,578
8,855,757
2,230,895

38,685,099
8,450,728
1,246,254

27,383,455
8,382,275
2,485,083

8,509
1,699,981
2,184,704

202,646
22,223

1,600,857
7,246

62,202
2,500

3,378,475
10,834,486

1,485,128
1,870,887
1,194,314
1,630,028

|252,092,626

et.

79
52
48
06
71
55
59
55
29

72
80
20

73
87
17

58
87
08
46
05
62

69

Engagements des acüonnaires.
Immeubles.
Fonds d'Etat frangais.
Emprunt des communes.
Valeurs franchises jouissant d'une garantie de l'Etat
Valeurs franqaises' diverses.
Valeurs des colonies francaises.
Fonds d'Etats Strangers.
Valeurs StrangSres diverses.
Valeurs ou espöces dSposöes pour cautionnements ä

l'Stranger.
Placements hypothScaires et sur nantissements.
Avances sur polices d'assurances de la compagnie..
Avances sur polices pour surprimes de guerre.
Valeur des usufruits.
Valeur des nues propriStSs.
HSserves mathSmatiques des rSassurances cSdSes & des

entreprises enregistrees aprfes la publication de 1'arrStS
ministSriel du 29 juillet 1907.

Sommes dues par les rSassureurs pour sinistres ä rSgler.
Sommes dues par les rSassureurs pour assurances Schues

et non röglSes.
Solde des comptes ouverts chez divers.banquiers.
Eflets ä recevoir.
Espöces en caisse.
Espöces en ddpöt en Belgique pour cautionnement, -

Solde des agences.
Primes dchues et non recouvrees.
Loyers 6chus et non recouvr6s.
IntdrÄts. dchus et. non encaissds.
Valeurs en ddpöt (cautionnements des agents).
Divers.: (B. 70)

Capital social
Rdserve statutaire ancienne
Reserve de bdndfices pour 6ventualit6s
Rdserve immobiliöre

.'Reserve pour risques soumis ä surprimes
Reserve pour perte dventuelle sur primes echues et non

recouvrdes
Reserve pour fluctuation de valeurs mobileres
Reserve du personnel (tonds de retraite)
Reserve du personnel (caisse de prdvoyance)
Rdserves mathdmatiques:

Pour risques en cours (reassurances
non ddduites) •. •. fr. 216,630,148. —•-

Des rdassurances cedees avant la
publication de l'arrötd ministdriel
du 29 juillet 1907:
a) ä des entreprises enregistrdes t 4,869,398. —
o) ä des entreprises non enregist. » 715,946. —

Pour risques en cours sous deduction
des reassurances cdddes avant la
publication de l'arrötö ministöriel
du 29 juillet 1907

Reserve de garantie prescrite par l'article 5 de la loi du
17 mars 1905

Cautionnements pour operations ä l'etranger
Reserves mathdmatiques pour risques imrnddiatement

exigibles:
a) Sinistres ä rdgler
b) Assurances dcbues et non rdgldes
c) Arrdrages dchus et non rdglds
d) Rachats ä rdgler

Loyers regus d'avance
Interets arridrds sur creances hypothdcaires
Intdrets arridrds sur valeurs mobileres
Loyers arridrds
Bdndfices revenant aux assurds participants pour l'exer-

cice courant
Bdndfices revenant aux assurds participants pour les exer-

cices prdcddents '

Dividende dCi aux actionnaires pour l'exercice courant
net d'impöt

Impöt sur le dividende
Cautionnements des agents
Allocations dues ä la direction et au personnel
Surprimes de guerre
Divers
Solde crdditeur du compte de profits et pertes

•1 -

fr.
10,000,000
3,787,096
2,700,000
4,000,000
1,200,000

600,000
3,000,000

455,641
521,184

211,044,804

630,000
1,246,254

2,828,659
1,543,447

620,739
115,982
675,755
458,043
589,540

1,011,204

586,000

79,339

600,000
25,000

1,220,914
101,638

1,555,009
882,171

14,199

252,092,626

ct.

74

•50
58

29

48
56
55
40
45
35
43
80

35

05
96
34
03
83

69

Ccrtifid conforme aux deritures. Le directeur: Ch. de Montferrand.

Niiittr Teil - Partie non olielle - Parten elate
Niederländisch Indien

(Bericht des schweizerischen Konsulats in Batavia über das Jahr 1915.)

I.
Im allgemeinen ist es schwierig, über Niederländisch Indien einen Bericht

zu erstatten, welcher für den schweizerischen Handel von grossem Interesse
wäre, weil statistische Unterlagen für die Einfuhr aus und die Ausfuhr naeh
der Schweiz so gut wie gänzlich fehlen. Bemühungen, um diese Statistiken
zu vervollständigen, wenigstens was die Einfuhr betrifft, sind im Gange, denn
es will mir nicht unmöglich erscheinen, dass eine-bessere Uebersicht erhältlich

wäre, wenn in Zukunft die statistischen Ziffern gewissenhafter nach dem
Lande der Herkunft, statt nur nach der Nationalität des Verschiffungshafens
ausgeschieden würden. Für den Export dürfte eine Verbesserung der
offiziellen Angaben jedoch kaum erreichbar sein, da dein hiesigen Handel das
Land der wirklichen Bestimmung • der Kolonialprodukte nicht bekannt sein
kann und.somit nähere Unterlagen nicht erhältlich sind, solange die Orders
ohne Erwähnung der endgültigen Bestimmung einfach auf den Hafenplatz,
also Genna, Marseille oder Holland lauten. •

Der Gesamteindruck ist indessen der, dass der Handel mit der Schweiz
kein allzu reger ist, und es will mir scheinen, dass die Einfuhr aus der Schweiz
wie die Ausfuhr nach der Schweiz gefördert werden könnten, wenn beiderseitig

nach Kräften eine engere Beziehung angestrebt würde.
Dafür ist in erster Linie gehörige Information beziiglieh der gegenseitigen

Erzeugnisse nötig. Die Schweiz als Industrieland ist eigentlich wenig
bekannt; wohl kennt mau die Uhrenindustrie, weiss auch, dass die Seiden- und
Baumwollindustrie sehr bedeutend ist und grosse Maschinenfabriken einen
Weltruf • besitzen. Die .Erzeugnisse selbst sind aber weniger allgemein
bekannt, auch findet man im Gegensatz zu den Bemühungen anderer Länder
eigentlich wenig Propagandamaterial aus der. Schweiz.'

Es würde sich ohne Zweifel lohnen, wenn danach gestrebt würde, die
schweizerischen Erzeugnisse in sachgemässer Weise bekannt zu machen, sei
es durch übersichtliehe Kataloge und Preislisten, Muster. Beschreibungen oder
Adressbücher. Namentlich in der gegenwärtigen Zeit, wo eine Umgestaltung
des ganzen Handelsverkehrs notgedrungen im Werden ist und für so viele
Erzeugnisse der kriegführenden Mächte Ersatz in neutralen Ländern gesucht
werden muss, ist es bedauerlich, dass so wenig bekannt ist", für welche
Artikel die Schweiz herangezogen werden könnte. Wehn man in Betracht zieht,
mit welcher .Energie Amerika, Japan, Holland und die nordischen Länder
darnach trachten, den Ausfall von deutschen, österreichischen, englisehen und
belgischen Erzeugnissen zu ersetzen, dazu den hiesigen Markt mit Reisenden,
Mustern," Preislisten und ' allerhand Reklamematerial übersehwemmen und
welehcn Erfolg diese Bemühungen zeitigen, "muss man bedauern, dass die
Schweiz in augenscheinlich nur bescheidenem Masse einen Anteil an der
Eroberung neuer Absatzgebiete nimmt. Amerika und Japan sandten zahlreiche
offizielle Handelsagenten mit Muster- und Reklamematerial hieher, um .die
hiesigen Bedürfnisse gründlich zu studieren und die Erzeugnisse ihrer Länder
zu demonstrieren. Analoge Bestrebungen seitens des schweizerischen Handels
wären sicherlich für die Schweiz von eben so grossem Nutzen wie für die
soeben genannten Länder.

Import. Mit Genugtuung kann konstatiert werden, dass schweizerische
Lokomotiven, Automobile, Turbinen und elektrische Maschinen sich hier
bereits einen ehrenvollen Namen erobert haben;' dass auch Milch, Uhren, Käse,
Schokolade, Seiden- und Baumwollartikel, synthetische Farbstoffe,
eingemachte. Gemüse und Früchte, aus Schweizerfabriken hervorgegangen, gerne
und viel gekauft werden, und dass ferner einige der in der Schweiz ansässigen
Fabriken die hiesigen Verhältnisse durch persönliche Besuche studieren
Hessen. Aber im allgemeinen macht sich doch fühlbar, dass die Schweiz mit
den Bedürfnissen hierzulande nicht genügend bekannt ist und der hiesige
Handel umgekehrt nur wenig von dem weiss; was die Schweiz produzieren
kann.

So wäre zum Beispiel der Uhrenimport aus der Schweiz bedeutend zu
fördern, wenn man wüsste,- ob die dortige Industrie auch für die Fabrikation
von Weckeruhren — die massenhaft aus Deutschland, Amerika und Japan
importiert werden — eingerichtet ist und ob auch billige Wanduhren aus der
Schweiz erhältlich sind.

St. Galler, Stickereien, welehe sich hier eines sehr guten Rufes erfreuen,
wären in weit grösseren Quantitäten verkäuflich, wenn es sich ermöglichen
liesse, nicht-nur bessere Sachen herzustellen, die für Europäer, Chinesen und
bessere Mischlinge bestimmt sind, sondern auch billige Massenwaren, welche
durch die Eingeborenen gekauft werden können, die immer mehr in ihrer
Kleidertracht .der europäischen Mode zu folgen bestrebt sind. Hiezu wären
Sekundaqualitäten nötig in grossen Stücklängen von 20 bis"' 40 yds.;
überhaupt scheint aueb für teure Ware allmählich mebr Nachfrage für grosse Längen

an Stelle der bisherigen 3 Ei armes bis 4)4 yds. zu kommen. Ein grosser
Konkurrent für St. Gallen scheint'Nottingham zii werden, allerdings bis jetzt
weniger für Bandes und Entredeux, als für Nansook und Plumetis (Plattstieh-
Stickerei). namentlich weil die englische Industrie -sich gerne auf Sekunda-
Qualitäten wirft, um damit die Prima-Ware; welche Spezialität der
Schweizerfabrikanten ist, zu verdrängen. " '

Auch macht sich beim Vertrieb von Stiekereien die Konkurrenz von billigen

baumwollenen und leinenen Spitzen fühlbar, welehe eine grosse Zukunft
haben und die bis vor Kriegsausbruch aus Deutschland importiert wurden.
In letzter Zeit kommen solche Spitzen auch aus Italien,- wie auch weisse Bänder,
Litzen, Zackenlitzen, weisse und farbige Wäschebesätze und Bettdeckspitzen.
Solche Spitzen sind für Java von grosser Bedeutung und werden in
Stücklängen von 25 Metern in Hunderten von Kisten jährlieh eingeführt Ein
bedeutender Artikel sind auch die aus England importierten Thle-Spitzen, Cot
ton-Laces, Laee-Vets, Vitragen und Klambu-Spitzen. Die Aufnahme dieser
Fabrikation wäre in der jetzigen Zeit gewiss ein schönes Aliment für die
Sehweizerindustrie.

Ein. sehr wichtiger Artikel .für Niederländisch-Indien sind sogenannte
Klambus (Moskito-Netze),' worin die Schweiz eine hervorragende Stelle
einnimmt. Diese Netze dienen zum Sehutz vor Mtieken und werden-durch Europäer,

MischHnge und Chinesen schon längst regelmässig gebraucht. Da jedoch
je länger je mehr auch die Eingeborenen einsehen, dass diese Netze von
grossem Vorteil sind (als Schutz gegen Malaria), wird der Gebrauch derselben
auch bei den niederen Bevölkerungsschichten stets mehr üblich, wozu die
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Einfuhr von billigen Qualitäten aus England die Hand bietet. Dieses billige
Fabrikat hat'somit eine grosse Zukunft und es wird dessen Nachahmung der
Schweizerindustrie warm empfohlen, dies um so mehr, als durch die Herstellung

desselben der gewöhnlichen Qualität von Mousselines brodees, welche,
vie gesagt, nur durch die begüterte Bevölkerung gekauft wird, kein Abbruch
getan wird.

Die billige Ware ist lüer bekannt unter dem Namen Tape Stripes, die in
einer Länge von 30 yards und einer Breite von 30 inches vor dem Kriege zu
2-s. 5 d. bis 2 s. 8 d. per Stück käuflich waren.

Eine grosse Konkurrenz für die Mousselines brodees sind Klambus aus
Tüll, wofür in früheren Jahren England so ziemlich das Monopol hatte. Kurz
vor dem Kriege trat indessen Belgien in den Vordergrund. Im Augenblick
haben die Einfuhren grösstenteils aufgehört und es wäre demnach der
Zeitpunkt zur Aufnahme dieses' Artikels • durch die Schweiz besonders günstig.
Die übliche Breite ist 72", 90", 100" oder 110" und die Stücklänge 9 yds. oder
30 yds. Die Ware soll billig sein, aber nicht weitmaschig, da sie sonst als
Schutz vor Mücken untauglich ist. Als Neuheit zeigte sich in letzter Zeit Tüll
mit Kettenstichdessins oder gewobenen Streifen. Ein weiteres Genre von
Klambusstoff sind die ausschliesslich aus England importierten Madras Muslins,

welche in normalen Zeiten je nach Qualität.und Dessin zum Preise von
8 ,s. 6 d. bis 14 s. per Stück von 24 yds. und Breite von 36" bis 38" käuflich
waren.

Als Artikel, deren Herstellung infolge des Krieges stark leidet und welche
somit der Schweiz empfohlen werden können, seien weiter genannt: wollene,
baumwollene und halbwollene Coatings, Hosenstoffe, Tweeds, Trikots, Bed-
ticks, Coutils und Unions. Bisher waren England, Belgien und Italien darin
bedeutend, doch der Kriegszustand und die damit verbundenen Schwierigkeiten,

sowie der Mangel an Rohstoffen und Farben haben den Export
lahmgelegt.

Der gleiche Einfluss macht sich bei der Einfuhr von Garnen fühlbar. Die
belgische Nähgarn-Fabrik, welche unabhängig' von der englischen Central
Agency arbeitete, machte in Java ein glänzendes Geschäft, doch hörten die
Sendungen gänzlich auf. Anfänglich versah Japan den Bedarf, doch jetzt
weniger, wahrscheinlich infolge Unzuverlässigkeit der Ware, und weil sich
dort, wie es scheint, auch Mangel an Rohmaterial fühlbar macht. Das gleiche
gilt von Häckelgarn, das Belgien und Deutschland nicht zu liefern imstande
sind. Notgedrungen wird nun Zuflucht genommen zum viel teureren Fabrikat
der Central Agency, doch auch davon sind die Anfuhren limitiert

Von bedruckten Baumwollgeweben und gefärbten Waren liefert die
Schweiz nur einen geringen Teil des Konsums und davon speziell Batiksachen
und bessere Qualitäten für Europäer. Der Hauptimport besteht jedoch aus für"
die Eingeborenen bestimmten Artikeln, wie zum Beispiel rote und blaue
Shirtings, Cambrics und Salempores, schwarze Muslins und Shirtings und im
allgemeinen Erzeugnisse der Rot-, Blau- und Schwarzfärberei, auch buntgewobene

Sarongs und Kains, wofür England und Holland tonangebend sind.
Für alizarin-rote und mit weissen Dessins bedruckte Taschentücher 18 X 18"
und 23X23" ist die Schweiz nicht unbedeutend, doch hauptsächlich nur in
besseren Qualitäten, währenddem der grösste Konsum in billigerer englischer
Ware besteht. Gute Nachfrage zeigt siöh auch für die englischen CorassF
Genres, sowohl Sarongs wie Tücher, in Stücklängen von 30 yds. Diese Nachfrage

kann schwer befriedigt werden, da'allem Anschein nach nur wenige
Fabrikanten für die Erstellung dieser Ware eingerichtet sind.

Der Artikel Seide hat in den letzten Jahren, speziell was den
europäischen Import betrifft, viel von' seiner Bedeutung verloren, teils weil im
allgemeinen wenig Seide getragen wird, teils infolge der Konkurrenz Japans,
das zu lächerlich billigen Preisen verkauft. Der europäische Import beschränkt
sich hauptsächlich auf einzelne Spezialartikel, wie zum Beispiel seidene und
halbseidene Bänder, wovon die Krefelder Industrie den Hauptanteil liefert.
Näturgemäss besteht auch hievon der Hauptkonsum in minderwertigen Qualitäten.

Die Schweiz hat vermutlich auch bei diesem Import einen kleinen
Anteil, doch scheinen die Bestellungen durch holländische, englische und
deutsche Agenten zu gehen. Mehr direkte Beziehungen zu den:hiesigen
Firmen, resp. zu den holländischen Stammhäusern, welche die Einkäufe für hier
besorgen, würden zweifelsohne den Absatz fördern.

Von Wichtigkeit sind speziell halbseidene Bänder in allen Qualitäten bis
zu den feinsten Liberty-Bändern in Breiten Nr. 5, 9 und 12 und breiter in der
üblichen 10 oder 15 Meter Aufmachung.

Nähseide auf Röllchen ist infolge des Krieges beinahe nicht erhältlich und
wäre Ersatz erwünscht.

Ebenfalls von grosser Bedeutung sind Samt und Plüsch, sowohl ganz
billiger Baumwollsamt wie auch besserer Seidensamt in Breiten von 55 und
60 cm, der beinahe ausschliesslich von Deutschland kam. Baumwollene
Velvets, die ebenfalls in grossen Quantitäten eingeführt werden, werden durch
England geliefert.

Eine recht bedeutendo Industrie für Java sind die sogenannten Elsässer
Prints, welche für Europäer bestimmt sind, „während die billigeren englischen
Prints dem inländischen Konsum dienen. Hiefiir konnte seit dem Kriegsausbruch

kein Ersatz gefunden werden.
Kurzwaren kamen in normalen Zeiten grösstenteils aus Deutschland und

Oesterreich; dieses Geschäft liegt seit dem Kriege ebenfalls sehr darnieder.
Was den allgemeinen Geschäftsgang in der Importbranche während des

Jahres 1915 betrifft, so scheinen die Durchschnittsresultate zu befriedigen. Ob-
schon die Einfuhr zurückging, war das Geschäft doch ziemlich lebhaft und
gewinnbringend, weil grosse Vorräte aus früheren Zeiten gut verkauft werden
konnten. Selbstverständlich sind die Preise beinahe aller Artikel, entsprechend
dem teureren Einstand im Produktionslande und infolge der viel höheren
Spesen für Fracht und Assekuranz, sehr stark, gestiegen. Da indessen die
Zufuhr wegen Mangel an Schiffen, allerhand Ausfuhrverboten und Störungen

in der Fabrikation je länger je schwieriger wird, geht der hiesige Import
einer recht prekären Zeit entgegen.

Die bedeutendsten Importgeschäfto hierzulande sind: Niederer & Co., Ba-
tavia (Schweizerhaus); Internationale' Crediet en Handelvereeniging «Rotterdam»,

Rotterdam, Batavia, Samarang, Soerabaya, Cheribon; Geo Wehry
& Co., Amsterdam, Batavia, Samarang, Soerabaya, Cheribon, Tjilatjap und
Padang; Jacobson van den Berg & Co., Rotterdam, Samarang, Soerabaya,
Batavia, Cheribon; Maatschappij voor Uitvoer en Commissihandel, Batavia,
Samarang, Soerabaya, Tjilatjap, Cheribon; Handelmaatscliappij L. E. Tels
& Co., Amsterdam, Batavia, Padang, Soerabaya; L. J. Brandon & Co., Amsterdam,

Batavia, Soerabaya; Van Houten Steffan & Co., Padang; Rouwenhorst,
Mulder & Co., Tjilatjap, Samarang; Handelsvereeniging voorheen J. Mohrmann

& Co., Macasser, Menado; Handelsvereeniging voorheen Reiss & Co.,
Amsterdam, Batavia, Soerabaya. Macasser; Ledeboer & Co., Macasser,
Menado; Schnitzler & Co. (Stibbe & Co., Amsterdam), Batavia, Samarang, Soerabaya;

Import-Maatschappij voorheen B. van Leeuwen & Co., Batavia, Soerabaya:

Indische Handels-Compagnie, Amsterdam, Batavia, Samarang, Soerabaya;

Handelsvereeniging «Java», Amsterdam, Batavia, Samarang, Cheribon,
Tegal und Pecalongan; Borneo Sumatra Handel Mij., Palembang, Pontianak,
Bandjermasin, Samarinda; Djambi Maatschappij, Palembang, Djambi; Gebroe-
ders Vetli, Amsterdam, Padang und Macasser; Handelmaatscliappij
S. L. van Nierop & Co., Amsterdam, Soerabaya, Samarang, Batavia;
Harmsen Venvey & Co., Soerabaya, Samarang, Batavia; S. B. Mesritz & Co.
(Julius Mesritz, Amsterdam, Soerabaya; Güntzel & Schumacher, Me-
dan; Handel Maatschappij F. Kehding, Medan; E. Dunlop & Co., Amsterdam,
Batavia, Samarang, Soerabaya, Padang; Behn Meyer & Co. Handel Mij.,
Batavia, Samarang, Soerabaya; Gumprich & Strauss, Frankfurt' und Batavia
(K. van Hinlopen & Co., Soerabaya); Padangsche Handel Maatschappij
Padang & Kotta Radja (Atjeh); und weiter die technischen Firmen: Linde Teves
& Stokvis, Amsterdam, Samarang, Soerabaya, Batavia, Tegal und Palembang;
Maintz & Co. (Amsterdamsch Kantoor voor indische zaken), Amsterdam,
Batavia, Samarang und Soerabaya (Spezialität elektrotechnische Artikel); Carl
Schlieper, Remscheid, Batavia, Soerabaya, Samarang, Mcdan.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postaux
Ueberiöeisungskurs vom 21. August an — Cours de reduction ä partir du 21 aoüt

Deutsellland Fr. 94.2B 100 Mk. Allomagno
Oesterreich „ 65.50 100 Kr. Autrlche
Ungarn 65.50 =.100 „ Hongrlo
Italien ; „ 82.50 - 100 Lire Italic
Luxemburg „ 88. — 100 Franken Luxembourg
Grossbritannlon n 25.80 1 Pfund St. Grande-Bretagn«
Argentinien .' 502. — 100 Goldpesos Argentine

NB. Wegen den grossen Kursschwankungen werden von nun an Aufträge über
2000 Mark, 2000 Kronen oder 2000 Lire nur bedingt entgegengenommen. Der Kurs für
solche Ueberweisungen kann vorher bei den Postseheekbureaux erfragt werden.

A cause des fluctuations fröquentes des cours, les demandes de virement au-dessus
de 2000 marks, 2000 couronnes ou 2000 lires ne peuvent dordnavant 6tre aeeeptdes que
conditionnellement. Le eours pour de tels virements peut Stre demandd aux bureaux des
chdques postaux.

Postscheck- und Giroverkehr..— Cheques et virements postaux
Nr. 33. Neue ItcilrUlc. — 19. VIII. 1916. — Neuvclles adhdsiens.

Aigle: II. 1230 Internement des prisonniers de guerre en Suisse, rdgion d'Aigle-Leysin
Arlcshcim: V. 2778 Buehdruekerei Arlesheim A.-G., Tagblatt für das Birseek-, Birsig-

und Leimenthal.
Basel: V. 2784 Antonietti, F. A., Zementwarengeschäft. - V. 2776 Bruns, M. & K,

1 Robes & Confections. - V. 2786 Färbereien vorm. Jos. Sehetty Söhne A.-G. - V.
1 2783 Fisehlewitz, J., Gummiabsätze-Versand. - V. 2781 Marx, J., & Co. - V..2782

Ruegg-Jaeger, Carl, Dr., Zahnarzt. - V. 2763 Wirteverein Basel-Stadt."
Biel : IV a. 552 Feldmann-Taube, E., horlogerie. — IVa. 553 Judith, Emil, Uhrenfabrik
Castagnola: XI. 628 Comune di Castagnola, imposta di guerra.
Chfllcnu d'Oex: II. 1228 Internement des prisonniers de guerre en Suisse, rdgion de

Chäteau d'Oex
Cliur: X. 489 Kieni, Job. Cafl, Holzhandlung.
Concise : IV. 510 Internement des prisonniers de guerre en Suisse, rdgion de Jura-Ouest.
Feldpest: Vb. 245 Fortifikations-Kommando Hauenstein, Verpflegungs-Detaehement. -V. 2788 Infanterie-Brigade 11, Quartiermeister, Major Treu, L.
Gcndve: I. 1167 Berthet, J. Henri. - I. 1168 Smyrloglou, P., manufacture de

cigarettes „Zita".
Glarus: IX a. 279 Wiederkehr, A., Arzt für Bein- und Fussleiden.
Ilundnll: IX. 1484 Berweger, J., z. Tannenhof.
Landquart: X. 593 Klaas, M., Eisenwarenhandlnng.
Lausanne: II 1074 Commissaire des guerres de la Ire Division, Lieutenant-Colonel

Sudheimer, A. - II. 727 Old India, Grand Restaurant Tea Room.
Lens: II. 435 Bonvin, Jean-Baptiste, agent d'affaires
Linthal: IX a. 280 Kriegsgefangenen-Internierung, Region X Glarus-Weesen.
Le Locle: IV b. 182 Services industriels (Caisse), usine dlcetrique.
Lugano: XI. 245 Consorzio per ia correzione del Cassarate. — XI. 530 Munieipio di

Calprino, imposta di guerra.
Neuchfilcl: IV 511 Jeanrenaud, Henri.
Revercde (Grigione): XI. 577 Soeietä eooperativa di eonsumo.
St. Flden: IX 1485 Kriegsgefangenen-Internierung, Region St Gallen-Appenzell, in

Oberhaid.
St. Gallen: IX. 1488 Kistenfabrik St. Gallen, Kunzmann, R, & Co. - IX 1482 Muggli,

Theo, Poststrasse 18 - IX. 742 Publieitas A -G. (Haasenstein & Vogler), Filiale.
Vira Gambarogne: XI. 625 Comune di Vira Gambarogno, imposta eantonale ed imposta

di guerra.
Wlntcrthur: VIII b: 424 Wagner, Jul., Cafd National.
Zürich: VIII. 2406 Grasshopper-Club. — VIII. 1151 Peter, Karl, & Co., Elelctr. Anlagen

— VIII. 1422 Sehulthess, Hermann, Dr. med, Gemeindestrasse 25. - VIII. 1441 Schweiz.
Spezial-Ausstellung für deutsehe Schäferhunde, Kassier: Ch. Suter. - VIII 4446
Schweiz. Zofingerverein, Centralaussehuss. - VIII.' 3156 Spiess, Hans, Freudenbergstrasse

85.
Cazis: X. 594 Aktiengesellschaft Cazis (vorm. Als. Lang & Cie.).

Annoncen - Regie:
HAASENSTEIN AVOGLER Anzeigen - Annonces - Annunzi Rögie des annonces:

HAASENSTEIN A VOGLER

TREUHAND-INSTITUT
von FRITZ KIADQERY, Bücherrevisor

Basel Zürich Chnr
Falknerstrasse 7 Eseherhaus 354 Ilerrengasse 359

Tel. 5161 Tel. 6091 Tel. 428
Ordnen, Einrichten u. Nachtragen von Buchhaltungen;
Inventare; Gutachten; Revisionen; Rekurse; Briefliche
Buchhaltungskurse; Inkasso; Naehlassverträge; De-
tektivsaehen; Vermögensverwaltungen; Finanzierungen;
Konsultationen ete. (3764 Q) 1641,

ZEMP *
Bareau-MiNral

Verlangen Sie Kataloge und kostenlose Auskunft von der
Spezialabteilung: Moderne Bureaueitiriehtungen A -G. der
Möbel- und Parquettl'abrik von • (13 lz) 10,

Robert Zernp, Emmenbrücke, Lnzern

Itelluni
in Montreux

findet man am schnellsten
und sichersten durch
Veröffentlichung des Gesuches
in - der c Faullla d'Avi« da
Montreux >, lind in dem
iloomal at Liste das Etran-
gars da Mentraux ».
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elektrischer Maschinen, Motoren, Trans«
formatoren, Ventilatoren und Apparate.

BeBteingerichtete "Werkstätte. — Grosses Lager. 680

Prompte and billige Bedienung. — Garantie. (1U6Z)

Elektro-Mechan. Reparaturwerkstätte

Burkhard & Hiltpold
Hardtnrmstr. 131

Zürich 5.Telephon
Nr. 8388

Telegr.- Adresse
Elektromechan.

mit Filiale in Zürich
Aktienkapital: Fr. 15,000,000 Reserven: Fr. 2,450,000

Bis auf weiteres nehmen wir Gelder an gegen unsere

5 °|« Obligationen
gegenseitig 4—5 Jahre fest, nachher halbjährlich kündbar.

Gekündete und kündbare Titel unserer Anstalt werden zu
den genannten Bedingungen erneuert.

Solide kündbare Obligationen anderer Gesellschafteii
nehmen wir an Zahlungsstatt.

(770!) Die Direktion.

Mill Stringer, Singen (HM)
Spedition —Kommission

empfiehlt sich zur Besorgung von

scMzerischen und deutschen Zollabfertigungen
Aus-, Ein- und DurehfuhrMllgungen

Veredlungsverkehr usw. ' (316IZ) 1837

Prompte, zuverlässige Bedienung bei massigen Preisen.

iimiiimmmiiimiiiiiiimiinimiiiiiiiiiiiiiiiHiiiii

Kern & Cle. fl.4 flarmi
Laut Bcschluss der Generalversammlung der Aktionäre,

vom 19. August 1916 wird der Aktiencoupon per 1915/16
Nr. 2 von heute ab bei nachstehenden Stellen mit

Fr. 40
(1957!)kostenfrei eingelöst:

Auf unserem Bureau in Aarau.
Aarg. Creditanstalt in Baden.

Aarg. Creditanstalt in Aarau.

Aarau, den 21. August 1916.

l>er Verwaltungsrat.

Fabrik für Eiseneonstrnktioneii |
vormals Schäppi (Schweizer

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur statuten-
gemässen

ordentlichen Generolüersammluns
auf Donnerstag,. den 31. August 1916, vormittags 11% .Uhr,
ins ELITE-HOTEL In ZÜRICH eingeladen zur Erledigung
folgender

Traktanden:
1. Abnahme der Jahresrechnung und der Bilanz per

30. Juni 1916. Entgegennahme des Berichtes der
Kontrollstelle und Decharge - Erteilung an den
Verwaltungsrat.

2. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahlen.

i Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Revisorenbericht

liegen im Bureau der Fabrik In Albisrieden zur
Einsicht auf.

Gegen Ausweis über den Aktienbesitz können die
Zutrittskarten zur Generalversammlung ebendaselbst bezogen
werden. (3408 Z) 1959,

ALBISRIEDEN, den 17. August 1916.

Der Verwaltungsrat.

Schweiz. Metallwerke Dörnach
Ordentliche Generalversammlung der Aktionare

Freitag, den 8. September 1916, nachmittags 2 Uhr, im Restaurant zur Post
(Bundesbahnplatz, vis-ä-vis dem Postgebäude) in BASEL

Traktanden:
1. Vorlage der Jahresrechnung und der Bilanz pro 30. Juni 1916.
2. Bericht der. Rechnungsrevisoren.
3. Beschlußsfassung über die Jahresrechnung und die Verwendung des Jahresnutzens.

Festsetzung der Dividende. Entlastung des Verwaltungsrates.
4. Wahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren und deren Stellvertreter pro 1916/17.

Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen, belieben
sich nach § 9 der Statuten über ihren Aktienbesitz auszuweisen, indem sie bis spätestens
den 6. September nächsthln im Geschäftslokal in Dornach ein unterschriebenes Nummern-
Verzeichnis ihrer "Aktien einreichen, wogegen ihnen die Zutrittskarten ausgestellt werden.

Bilanz und Revisorenbericht werden vom 6. September 1916 an im Geschäftslokal in
Dornach für die Aktionäre zur Einsicht aufliegen.

DORNACH, den 17. August 1916.

Für den Verwaltungsrat,
Der Präsident: A.-ERZER.

P.S. Ohne Angabe deB NummernverzeichniBSes der Aktien bei der Anmeldung, zur Generalversammlung

werden keine Zutrittskarten erteilt. • 1946,

DSINE DU nOLACE, AIOLE
MM. les actionnaires sont convoques en

assemble g6n6rale ordinaire
pour lundi, le 4 septembre 1916, ä 2 heures de I'aprfes-midl, au siöge social.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration;
2° Rapport des contröleurs;
3° Votation *ur les comptes et les conclusions du rapport;
4° Nomination du conseil d'administration;
5° Nomination des contröleurs;
6° Propositions individuelles.

Le bilan, le compte des profits et pertes et le rapport de MM. les contröleurs sont
döposös au siöge social, oü MM. les actionnaires peuvent en prendre connaissance en justi-
fiant .de leur quality.

Pour prendre part ä cette assemble, MM. les actionnaires devront döposer leurs titres
au plus tard le 31 aoüt au siöge social. 1965,

AIGLE, le 19 aoüt 1916.

Le conseil. d'administration.

BUM & C-,
taliofsirasseJZ ZÜRICH lleoeflhofstrasse 12

Wir empfehlen one:

Znr Vermittlung von Kapitalanlagen
in erstklassigen, vorzugsweise Schwelzerwerten

Znr Ausführung von Börsenaufträgen

Wir diskontieren erstklassige, innerhalb

Jahresfrist fällige Obligationen
|e nach Laufzeit zn 3 y2—4 % %

WirverzinsenKonto-Korrentgnthaben
|e nach-Kündigungsfrist mit 3—4y2 % p.a.

1223 (2258 Z)

Banqne Cantonale Mchflteloise
Remboursement d'obligations communales 33/i °/°

de fr. 1000, Serie II

lSme tir-age, du X> aoüt 1916

Les 12 obligations dont les numöros suivent de l'em-
prant de fr. 500,000 du 15 novembre 1900, röduit ä
fr. 303,000 le 15 novembre 1905, ont 6t6 dösignöes par
tirage au sort de ce jour pour ötre remboursöes le 15
novembre 1916:
N°8 30, 45, 103, 107, 147, 179, 251; 274, 341, 361,

411, 468.

Le remboursement s'effectuera contre remise des titres
accompagnös de tous les coupons non öchus, aux Caisses de
la Banque dans le canton.

L'intöröt cessera de courir ä partir du 15 novembre 1916.

Neuchätel, le 15 aoüt 1916.

5320 N (1958!) direction.

Iff
9-12-15-18 et 22 m/m

Crampons de sfiietd
7418 n pour caisses 12531

Tendeurs
Rivets - FeuDlards

Tarifs franco
Prix die fabrique

Petitpierre Fils et f"

TVeuchAtel
Unleserliche Kopien

speziell bei Maschinenschrift, zu-
' folge alter Farbbänder sowie
ausgetrockneter Farbkissen, können
leicht vermieden werden durch
den Gebrauch der

Sclinellkopiertttcher
„Barge©"

Einfächste Behandlang, ohne
Geruch und ohne Apparate. Die
Tücher sind waschbar.
©. GelesnolF, vorm. J. Repson,
Mäiinedorf.

„Wello."
Hölstein 3 (BistiU*!)

Roll en &-Thfe 1 r#
CarionaSen

&. Zuschnt ftcIn allen Grösse^

amerik. Buchführnng lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar. Verl. Sie Gratispr. H. Frisch,
Bücher-Experte, Zürleh. B 15. 7
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